
Darf eigentlich jeder unterrichten?
Beitrag von „Krabappel“ vom 14. Februar 2019 11:39

Ich möchte die Anfrage der zukünftigen Kollegin aus dem anderen Thread hier einfügen:

Zitat von Susasa

...
Ich habe mich für den Seiteneinstieg GS beworben und gestern ein Einstellungsangebot
"als Lehrkraft in Vollzeit" an einer Schule in der Nähe von Dresden erhalten. Dazu das
weiter oben bereits erwähnte Schreiben, in dem ich bestätigen soll, dass ich nicht
kriminell bin, und der Hinweis, das erweiterte Führungszeugnis zu beantragen.
Entscheiden soll ich mich innerhalb von 5 Werktagen und mitteilen, wieviel % ich
arbeiten will.
Ich freue mich natürlich sehr, aber bin gleichzeitig irritiert, denn:
Es gibt keine Infos dazu, welches meiner Fächer anerkannt wird, was ich in der
Qualifikation noch zu tun habe, oder wie die Eingruppierung erfolgen wird (ich hatte vor
Jahren schon mal ein Angebot für eine E6, das ich damals dankend abgelehnt habe). Ist
das so üblich? Bekommt man die Infos erst mit dem Vertrag?
Ich soll mich auch in der Schule nicht vorstellen oder so...

Ich wünsche Susasa natürlich alles Gute und frage mich mal wieder: was um Himmels Willen
wird hier gemacht?! Nicht mal Zeit fürs Führungszeugnis bleibt!
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